
Antrag auf Befreiung von der Ausweispflicht 
durch die ausweispflichtige Person  

 
„Ich beantrage für mich selbst die Befreiung von der Ausweispflicht, weil ich mich auf Dauer 
wegen körperlicher Behinderung nicht ohne Begleitung in der Öffentlichkeit zu bewegen vermag.“ 
 

Name, Vorname 
 

Anschrift 
 

Geburtsdatum 
 

 
 
 
 
Lüdenscheid, den           ________ 
       (Unterschrift) 
 
 
 
 
 

Zusammen mit diesem Antrag lege ich vor:  
 
1. meinen bisherigen Personalausweis bzw. Reisepass (auch wenn das Dokument bereits 

ungültig geworden ist) 
 
sowie  
 

2. einen Nachweis über meine Immobilität, attestiert durch den Hausarzt, einen Facharzt, ein 
Krankenhaus, Pflegeheim bzw. eine ähnliche Einrichtung oder einen Pflegedienst. (Hierfür 
kann die untenstehende „Erklärung über den Mobilitätszustand“ ausgefüllt oder eine 
separate Bescheinigung von den genannten Stellen vorgelegt werden.)  

 
 
 
 
 

Erklärung über den Mobilitätszustand:  
 
 
 
Hiermit wird bestätigt, dass ___________________________________ (Name der Person) 
 

o voraussichtlich dauerhaft in einem Krankenhaus, einem Pflegeheim bzw. in einer ähnlichen 
Einrichtung lebt oder häusliche Pflege in Anspruch nimmt und voraussichtlich dauerhaft nicht 
in der Lage sein wird, einen Personalausweis zu beantragen.  

o sich wegen einer dauerhaften Behinderung nicht allein in der Öffentlichkeit bewegen kann.  
 
 
 
 
 
_____________________________ _________________________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift, Stempel des Arztes, Krankenhauses oder der Einrichtung  

 



Antrag auf Befreiung von der Ausweispflicht durch eine 
bevollmächtigte Person bzw. durch eine Betreuerin / einen Betreuer 

 
„Hiermit beantrage ich als bevollmächtigte Person / als Betreuerin / als Betreuer, die nachfolgend 
genannte Person von der Ausweispflicht zu befreien.“ 
 

Name, Vorname 
 

Anschrift 
 

Geburtsdatum 
 

 
Daten der bevollmächtigten Person / der Betreuerin / des Betreuers: 

Name, Vorname 
 

Anschrift 
 

Geburtsdatum 
 

 
 
Lüdenscheid, den           ________ 
       (Unterschrift) 

 
Begründung:  

o Ich bin als Betreuerin/Betreuer nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt worden.  
Notwendige Unterlagen:  
- Personalausweis bzw. Reisepass der betreuten Person (auch abgelaufenes Dokument) 
- Bestellungsurkunde bzw. Beschluss über die Anordnung der Betreuung  
- Personalausweis oder Reisepass des Betreuers 
 

o Die Person ist handlungs- oder einwilligungsunfähig und wird von mir mit öffentlich beglaubigter 
Vollmacht vertreten. 
Notwendige Unterlagen: 
- Personalausweis bzw. Reisepass der vertretenen Person (auch abgelaufenes Dokument) 
- öffentliche beglaubigte (Vorsorge)Vollmacht [öffentlich beglaubigen können Notare und die 

Betreuungsbehörden] 
- Personalausweis oder Reisepass der bevollmächtigten Person 
- Nachweis des Arztes über die Handlungs- oder Einwilligungsunfähigkeit der Person 
 

o Die Person ist voraussichtlich dauerhaft in einem Krankenhaus, einem Pflegeheim oder einer 
ähnlichen Einrichtung untergebracht oder nimmt häusliche Pflege in Anspruch. 
Notwendige Unterlagen: 
- Personalausweis bzw. Reisepass der betreuten Person (auch abgelaufenes Dokument) 
- Nachweis über die Betreuung bzw. über die Bevollmächtigung  
- Personalausweis oder Reisepass der bevollmächtigten Person / der Betreuerin/ des Betreuers 
- Bestätigung der Einrichtung bzw. des Pflegedienstes. Hierfür kann die umseitige „Erklärung über 

den Mobilitätszustand“ ausgefüllt oder eine separate Bescheinigung von den genannten Stellen 
vorgelegt werden. 
 

o Die Person kann sich wegen einer dauerhaften Behinderung nicht allein in der Öffentlichkeit bewegen.  
Notwendige Unterlagen:  
- Personalausweis oder Reisepass der betreuten Person (auch abgelaufenes Dokument)  
- Nachweis über die Betreuung bzw. über die Bevollmächtigung  
- Personalausweis oder Reisepass der bevollmächtigten Person / der Betreuerin / des Betreuers  
- Nachweis über die Immobilität, attestiert durch den Hausarzt, einen Facharzt, ein Krankenhaus, 

Pflegeheim bzw. eine ähnliche Einrichtung oder einen Pflegedienst. Hierfür kann die umseitige 
„Erklärung über den Mobilitätszustand“ ausgefüllt oder eine separate Bescheinigung von den 
genannten Stellen vorgelegt werden. 


